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Preußiſche Geſetzzammlung 


(Nr. 13841.) Verordnung, betreffend die Ergänzung der Verordnung vom 1. Oktober 1931 Geſetz⸗ 
ſamml. S. 213) zur Regelung der Zuſtändigkeit der Landes⸗ und Kreispolizeibehörden. 
Vom 2. März 1933. 


Auf Grund des § 3 Abſ. 5 des Polizeiverwaltungsgeſetzes vom 1. Juni 1931 (Geſetzſamml. 
S. 77) wird folgendes beſtimmt: 


Så 
Für das Verbot periodiſcher Druckſchriften und für die Anordnung von Beſchränkungen des 
Eigentums nach Maßgabe des § 1 der Verordnung des Reichspräſidenten zum Schutze von Volk 
und Staat vom 28. Februar 1933 (Reichsgeſetzbl. I S. 83) find die Landespolizeibehörden 
zuſtändig. 
8 2. 
Für die Anordnung von Beſchränkungen der perſönlichen Freiheit und des Vereins⸗ und 
Verſammlungsrechts ſowie von Eingriffen in das Brief-, Poſt⸗, Telegraphen- und Fernſprech⸗ 
geheimnis ſind die Kreispolizeibehörden zuſtändig. 


SL 
Unberührt bleiben die zur Ausführung der Verordnung zum Schutze des deutſchen Volkes 
vom 4. Februar 1933 (Reichsgeſetzbl. T S. 35) erlaſſenen Vorſchriften des § 2 der Verordnung 
vom 6. Februar 1933 (Geſetzſamml. S. 23). 


Berlin, den 2. März 1933. 


Der Preußiſche Miniſter des Innern. 


Der Kommiſſar des Reichs. 
Göring. 


(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 17. März 1933.) 12 
Geſetzſammlung 1933. (Nr. 13841.) 
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